
    Beschluss 
 
  des Landesparteitages vom 22.11.2008 in Bremen 
 
Antrag Nr. 08  
Antragsteller : Holger Krupp, Christian Wieland, Ol iver Möllenstädt, 

Matthias Wieneke, Felix Sa’d 
 
Angenommen: mehrheitlich    Ja:  _________ 
 
Abgelehnt: _________     Nein:  _________ 
 
Verwiesen an: _________     Enthaltung: _________ 
 
 
Zuverdienst für Jugendliche und junge Erwachsene  
 
Immer mehr Jugendliche und junge Erwachsene streben danach, eine Nebentätigkeit  
aufzunehmen, um einerseits ihre finanzielle Lage zu verbessern, andererseits unab-  
hängiger zu werden und sich auf diese Weise in kleinen Schritten in das Arbeitsleben  
einzugliedern.  
Doch nicht allen steht diese Möglichkeit zu. Jugendliche, deren Eltern erwerbstätig  
sind, sind berechtigt, ihren Zuverdienst in Höhe von 400 Euro ohne jegliche Abzüge  
zu behalten. Ganz anders sieht die Realität bei Jugendlichen aus den so genannten  
Hartz IV-Familien aus. Hier gilt das Prinzip der Anrechnung auf das Einkommen der  
Bedarfsgemeinschaft.  
Circa die Hälfte des ehrlich verdienten Einkommens wird abgezogen.  
Wir als Liberale stehen für Gerechtigkeit, für gleiche und faire Chancen für alle.  
 
Die FDP Bremen soll sich deshalb auf allen Ebenen für die Anhebung der Zuver- 
dienstmöglichkeiten für Jugendliche und junge Erwachsene in Hartz IV-Bedarfs- 
Gemeinschaften auf 400 Euro einsetzen.  
 
 
 


